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Sportgeräte für alle Altersklassen
Seniorenspielplatz hinter der Pater-Lunkenbein-Mittelschule eröffnet und gleich ausprobiert

............................................................................................

Von unserem Mitarbeiter
ANDREAS WELZ

............................................................................................

EBENSFELD Ein Herz für Senioren be-
weist die Gemeinde Ebensfeld. In den
vergangenenMonaten ist auf der Südsei-
te hinter der Pater-Lunkenbein-Mittel-
schule ein Seniorenspielplatz entstan-
den. Rund 20 000 Euro investierte die
Gemeinde in den Seniorenpark. Die
Bauhofmitarbeiter hatten das Gelände
dafür vorbereitet und die Geräte aufge-
stellt. Es stehen nun fünf Sportgeräte zur
Verfügung, die speziell für die Nutzung
im Freien und für alle Altersklassen kon-
zipiert sind. An verschiedenen Geräten
können zwei Personen gleichzeitig trai-
nieren.

........................

„Die Anlage ist ein gelungenes
Beispiel für die Integration
der älteren Bevölkerung.“

Dr. Dieter Erbse, Vorsitzender der
Seniorengemeinschaft im Landkreis

........................

Am Dienstag wurde die Anlage einge-
weiht. Nach der Segnung durch Pfarrer
Rudolf Scharf lud der Bürgermeister
Bernhard Storath die Premierengäste zu
einem kleinen Imbiss ein. Mit Begeiste-
rung wurden dann die Geräte auspro-
biert.

Bürgermeister Strorath dankte Markt-
gemeinderat und Seniorenbeauftragten
Kurt Hammer, der die Idee hatte, diesen
Platz für die Senioren zu errichten. „Der
Mehrgenerationen-Seniorenspielplatz
ist jedoch nicht nur für Senioren ge-
dacht, sondern kann von allen Alters-

klassen genutzt werden, um sich körper-
lich fit zu halten“, betonte der Bürger-
meister. Da im Park die Möglichkeit be-
stehe, weitere Geräte aufzustellen, wür-
de er sich freuen, wenn sich noch der ein
oder andere Förderer finden würde, um
die Anlage auszubauen.

Bei der Anlage handelt es sich um
Sportgeräte, die imLandkreis Lichtenfels
bisher nur im Kurpark Bad Staffelstein
zu finden waren. Auf Anfrage teilte die

Lieferfirma Fuhrmann Werbeservice aus
Lichtenfelsmit, dass es sich umdas Lauf-
system Duo, eine Beinpresse, Luftskier
Combi Duo, ein Fahrrad und Stepper
sowie um Tai-Chi Spinners handele. Tai
Chi Chuan, Kurzform Tai Chi, ist eine
Kampfkunst aus dem Kaiserreich China.
Heutzutage praktizierenMillionenMen-
schen Tag für Tag Tai Chi Chuan. Es ist
eine der beliebtesten körperlichen
Übungsformen der Welt. Das entdeck-

ten auch die Gemeinderäte mit ihrem
Bürgermeister, um sich auf die folgende
Gemeinderatsitzung fit zu machen.

Auch der Vorsitzende der Seniorenge-
meinschaft im Landkreis Lichtenfels, Dr.
Dieter Erbse, war begeistert. „Die Anlage
ist ein gelungenes Beispiel für die Integ-
ration der älteren Bevölkerung“, sagte er
dem Obermain-Tagblatt. Gut finde er,
dass die Geräte auch für junge Men-
schen geeignet seien.

Tai Chi begeisterte auch die Gemeinderäte mit Bürgermeister Bernhard Storath (3. v. re.). FOTO: ANDREAS WELZ

Beratung
Schwangerschaftsberatung Lichtenfels:
Staatl. anerk. Beratung im Landratsamt,
Abt. Gesundheit, Kronacher Str. 28,
ü (09571) 18570 (Sabine Wegner), 18565
(Heribert Lempetzeder), 18567 (Kerstin
Heinlein) Fax 18500.
Schwangerschaftsberatung Lichtenfels:
Staatlich anerkannte Beratung des Diakoni-
schen Werkes, Kronacher Str. 16a,
ü (09571) 71234 (Tina Kosuch).
Suchtberatung Lichtenfels: Kronacher Str.
16a, Termine n. Vereinb., ü (09571) 71234.
Sozialpsychiatrischer Dienst Lichtenfels/
Kronach (Außenstelle Lichtenfels): Bamber-
ger Str. 40a, ü (09571) 73700 (AB) oder ü

(09261) 3055.
Schuldnerberatung Caritasverband Coburg-
Lichtenfels: Schlossberg 2, Voranmeldung
unter ü (09561) 814432.
Soziale Beratung Caritasverband Lichten-
fels: Schlossberg 2, Termine nach Verein-
barung unter ü (09571) 939160, e-mail:
sb@caritaslif.de.
Caritas-Beratungsstelle für stat. Mütter-,
Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen
sowie Erholungsberatung und -vermittlung
Caritasverband Lichtenfels: Schlossberg 2,
Termine nach Vereinbarung unter
ü (09571) 939162, e-mail: kur@caritas-lif.de.
Betreuungsverein im BRK-Kreisverband
Lichtenfels: Henry-Dunant-Str. 6; Sprech-
zeiten nur Dienstag und Donnerstag, Ter-
mine für persönliche Gespräche: ü (09571)
959023 oder 95900.

Offene Behinderten Arbeit (OBA): Beratung
für Menschen mit Behinderung und deren
Angehörige sowie weiterführende Hilfen
und Unterstützung in allen Lebenslagen.
Kontakt: Montag bis Donnerstag von 10 bis
13 Uhr, Termine nach Vereinbarung.
ü (09571) 949384; Fax: (09571) 759054,
e-mail: oba@caritas-bamberg.de.
BRK-Sozialstation Lichtenfels: Henry-
Dunant-Str. 6, ü (09571) 959015, Sprech-
stunden: Mo. bis Mi. 7.30 bis 17 Uhr; Do.
7.30 bis 19 Uhr; Fr. 7.30 bis 12 Uhr. Abend-
und Wochenendtermine n. Absprache.
Termine vor Ort nach Absprache bei folgen-
den Stützpunkten: Bad Staffelstein, Ebens-
feld ü (09573) 5217; Michelau, Redwitz
ü (09571) 989150; Burgkunstadt ü (09572)
790507; Weismain ü (09575) 921111.
Caritas-Sozialstation Lichtenfels: Pflege-
sprechstunden von Montag bis Freitag 8 bis
12 Uhr oder nach Vereinbarung unter
ü (09571) 939110 oder ü (0160) 7379290.
Caritas-Sozialstation Bad Staffelstein: Pfle-
gesprechstunden täglich von 8 bis 12 Uhr,
ü (09573) 1833, Termine nach Vereinbarung
unter ü (0170) 5123246.
Caritas-Sozialstation Burgkunstadt: Markt-
platz 20, Sprechstunden Mo. bis Fr. 8 bis
12 Uhr, n. Vereinbarung ü (09572) 2626.
Cura-Sozialstation Lichtenfels, Lange Str.
33: Sprechstunden von Mo. bis Fr. von 8 bis
13 Uhr und nach Vereinbarung. Zusätzliche
Termine möglich: Anmeldung ü (09571)
759222.
Bundeseisenbahn-Vermögen-(BSW)-Betreu-

ungsstelle Lichtenfels: Bahnhofsplatz 1,
jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr,
ü (09571) 1694230.
VdK-Kreisverband Lichtenfels: Viktor-von-
Scheffel-Straße 27; Sprechstunde n.
Vereinb., ü (09571) 2554. Freitags von
10 bis 12 Uhr Sprechstunde im Klinikum
Lichtenfels für Patienten nach telefonischer
Vereinbarung.
Fachberatungsstelle für demenziell und
psychisch erkrankte ältere Menschen Lich-
tenfels: Termine nach Vereinbarung,
ü (09571) 959015 (BRK-Kreisverband).
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und
Eltern Lichtenfels: Schlossberg 2,
ü (09571) 939190; Sprechzeiten: Mo. bis So.
von 9 bis 12 u. 14 bis 16 Uhr; Fr. von 9 bis
12.30 Uhr. Nach Absprache auch abends.
Frauenhaus Coburg: Postfach 3201, 96421
Coburg. Erreichbar rund um die Uhr.
ü (09561) 861796, Fax: (09561) 92977.
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Lich-
tenfels: Schlossberg 2. Termine nach Ab-
sprache unter ü (09571) 939100; telefoni-
sche Sprechzeiten: Mo. und Do., jeweils
15 bis 17 Uhr, Di., Mi. und Fr., jeweils 10 bis
12 Uhr.
„Elterntelefon“ des Kinderschutzbundes
Bamberg: Anonyme und kostenlose Bera-
tung zum Thema „Kindererziehung“ für
Eltern, Großeltern und Erziehungsberech-
tigte unter ü (0800) 1110550.
Diakonisches Werk – Offene Sozialarbeit
Michelau: Soziale Beratung, Paar- und Tren-
nungsberatung, Vermittlung v. Mütterkuren

u. Mutter-Kind-Kuren, ü (09571) 971737.
Zentrale Diakoniestation Michelau: Hut-
weidstraße 3, Michelau, geöffnet von Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag
8 bis 12 Uhr. ü (09571) 971717.
AIDS-Beratung: ü (09571) 18565.
Deutsche Zöliakie Gesellschaft: Kontakt-
person Elke Mahr, ü (09571) 71870, e-mail:
elke.mahr@gmx.net.
Beratungszentrum Oberfranken für Men-
schen nach erworbener Hirnschädigung
(BZO) e. V., Außenstelle Bad Staffelstein,
Schön Klinik, Am Kurpark 11, ü (09573)
5625, e-mail: staffelstein@b-z-o.de.
Hospizverein Lichtenfels: Begleitung und
Beistand für Schwerstkranke, Sterbende
und Angehörige, Hospiz-ü (09571) 759393.
Seniorenbetreuung Schlossberg Lichtenfels:
Qualifizierte Betreuung für Senioren, Men-
schen mit Behinderung und Menschen mit
Demenz im Haus kirchlicher Dienste in Lich-
tenfels, Schlossberg 2. Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, jeweils von 7 bis
17 Uhr, Mittwoch von 13 bis 17 Uhr. An-
meldung und Information unter ü (09571)
939110 oder ü (09571) 72337 (Caritas).
Betreuung von Demenzkranken: „Der be-
sondere Nachmittag“ zweimal monatlich
jeweils Mittwoch von 14 bis 17 Uhr im
BRK-Kreisverband Lichtenfels. Infos unter
ü (09571) 9590-15.
Gerontopsychiatrische Beratung für Alzhei-
mer und andere Demenzkrankheiten: Ter-
mine nach Vereinbarung. ü (09571) 939110
oder ü (09571) 72337 (Caritas).

Großes
Gartenfest

In Schloss Eyrichshof

EYRICHSHOF (red) Ein großes Garten-
fest mit Gartenmarkt mit mehr als 190
Ausstellern, Live-Musik, Vorträgen und
einem umfangreichen Kinderprogramm
findet über Pfingsten vom 3. bis 5. Juni
auf Schloss Eyrichshof bei Ebern statt.
Mehr als 190 Aussteller bieten zahlrei-
che Produkte an.

Hinzu kommt ein spannendes, ab-
wechslungsreiches Programm. Am
Sonntag kommt die „Frankenmeute“
mit vielen Reitern und Jagdhunden und
präsentiert zu den Klängen einer Par-
force-Horn–Bläsergruppe eine Schau-
schleppe im Park. Am Sonn- und Mon-
tag können sich die Besucher auf die
vierbeinigen „Filmstars“ Wiggerl und
Leni mit ihrer Trainerin Heidi Deml
freuen. Für Kinder ist Nervenkitzel ga-
rantiert bei den Gespenster-Führungen
auf dem Dachboden des Schlosses. Im
Park gibt es an zwei Tagen Modellflug-
vorführungen und einen Flugsimulator.

Für Freunde von Live-Musik haben
am Samstag „Miss Sophie & The Groo-
ve“ Soul und Pop mit im Gepäck. Am
Sonn- undMontag bringt die „Lira Band
Beograd“ aus Serbien die Balkanmusik
mit. Weiterhin gibt es Gartenvorträge,
altes Handwerk, das „MainSpielMobil“,
Bogenschießen, Schlossführungen und
vieles mehr.

Geöffnet hat die Veranstaltung am Sams-
tag und Sonntag jeweils von 10 bis 19 Uhr
sowie am Montag von 10 bis 18 Uhr. Wei-
tere Informationen auf
www.gartenfest-eyrichshof.de.

Polizeibericht

Mit über „200 Sachen“
Unfall gebaut
ZAPFENDORF Mit über 200 Stunden-
kilometern fuhr Mittwochnacht ein
44-jähriger Audi-Fahrer auf der A 73 in
Richtung Nürnberg. Aufgrund seiner
nicht angepassten Geschwindigkeit
kam er schließlich in einer lang-
gezogenen Rechtskurve nach links von
der Fahrbahn ab und geriet ins Schleu-
dern. Anschließend prallte er gegen die
Außenschutzplanke und kam nach etwa
250 Metern im Grünstreifen zum Ste-
hen. Beim Unfall wurde der 44-Jährige
leicht verletzt und mit dem Rettungs-
dienst in ein Krankenhaus gebracht.
Am Auto entstand ein Schaden in Höhe
von etwa 60 000 Euro. Aufgrund der
starken Fahrbahnverschmutzung in
beide Fahrtrichtungen mussten die
Fahrbahnen durch die Feuerwehr gerei-
nigt und die Unfallstelle abgesichert
werden.

Hundeausführen
mit Folgen
BAD STAFFELSTEIN Am Mittwochvor-
mittag begegneten sich in Bad Staffel-
stein zwei Hundehalterinnen, die ihre
Vierbeiner ausführten. Hierbei riss sich
ein Terrier los und stürmte auf den klei-
nen Hund einer 53-Jährigen zu. Diese
hob ihn hoch, um ihn zu schützen,
woraufhin der Terrier hoch sprang und
die 53-Jährige am Ohr verletzte.

Skihelm erregte
Aufmerksamkeit
BAD STAFFELSTEIN Am Mittwochnach-
mittag wurde ein 68-Jähriger aus Ebens-
feld mit seinem motorisierten Zweirad
in der Bamberger Straße in Bad Staffel-
stein einer Verkehrskontrolle unterzo-
gen, da er mit einem Skihelm unterwegs
war. Hierbei stellten die Beamten fest,
dass sein Gefährt ein Mofa sein sollte,
jedoch schneller als 40 Stundenkilome-
ter fährt. Zudem ist der Fahrer nicht im
Besitz einer entsprechenden Fahrerlaub-
nis. Nachdem das Fahrzeug sicherge-
stellt wurde, musste der 68-Jährige sei-
nen Weg zu Fuß fortsetzen.

Festlich und glanzvoll
Pfingstkonzert mit Markus Ritzel an der Orgel

KLOSTER BANZ (red) Am Pfingstsonn-
tag, 4. Juni, um 17 Uhr spielt ein junger
Nachwuchsorganist aus der Region zum
Auftakt des Banzer Orgelsommers: Mar-
kus Ritzel stammt aus Neuensee und ist
Meisterschüler bei Prof. Bossert inWürz-
burg. Sein hervorragendes Programm ist
der Banzer spätbarocken Orgel „auf den
Leib geschrieben“.

Demhohen Pfingstfest entsprechend,
beginnt er mit einer glanzvollen Ouver-
türe, mit Johann Sebastian Bachs Prälu-
dium und Fuge in D-Dur aus demWohl-
temperierten Clavier II. Ganz anders
klingt der folgende Neapolitaner Dome-
nico Paradisi (1707-1791) mit seinem
empfindsamen, galanten Stil seiner So-
nate in A-Dur in zwei Sätzen (Vivace-
Presto).

Wieder andere Klangfarben der gran-
diosen Banzer Barockorgel erklingenmit
Mozarts (1756-1791) Spätwerk „für ein

Orgelwerk in einer Uhr“, der Fantasie
F-Moll, deren Einspielung auf der Banzer
Orgel schon im Rundfunk zu hören war.
Aus Erik Saties (1866-1925) zwölf klei-
nen Chorälen, entstanden 1906, erklin-
genNr. 11Très large undNr. 3 Lent, feine
subtile Choralkompositionen.

Die Romantik der Banzer Orgel
scheint durch in Robert Schumanns
(1810-1856) Allegretto für Orgel oder Pe-
dalflügel. Schließlich steigert sich das
Konzert in Felix Mendelsohn Bartholdis
brillanter Orgelsonate B-Dur in vier Sät-
zen (Allegro con brio – Andante religioso
– Allegretto – Allegro maestoso e vivace)
zu einem Klangakkord, kongenial zur
Dynamik des großartigen Banzer Kir-
chenraums, sodass alle Besucher von der
festlich-freudig-jubelnden Stimmung
mitgerissen werden und ein wahres
Pfingsten erleben. Der Parkplatz ist für
das Konzert gebührenfrei. Markus Ritzel bestreitet das Pfingstkonzert an der Banzer Orgel. FOTO: RED

PolitischerFrühschoppen
der SPD am Sonntag

EBENSFELD (red) Der SPD-Ortsverein
trifft sich am Sonntag, 4. Juni, um 10.30
Uhr in der Gastwirtschaft Engelhardts-
Keller, Kellerstraße 52, zum politischen
Frühschoppen. Es werden aktuelle The-
men diskutiert sowie der Ausflug und
Termine festgelegt. Dazu sind alle Bürger
willkommen.


